
 

 

 

 

 

 

 

Liebes Team und Freunde des TC Bischweier! 

Wir freuen uns sehr über euer Engagement und eure Motivation unseren Verein und 

Organisation MALAIKA Smile zu unterstützen. 

Gerne stellen wir uns und den Verein/die Organisation kurz vor: 

Der Verein MALAIKA Smile e.v. wurde 2017 von Familie Irtenkauf in Baden-Baden/Steinbach 

gegründet. Inzwischen - Oktober 2020 - geben wir in einem eigenen Haus „MALAIKA Smile 

Home“ in Kampala, der Hauptstadt Ugandas, 19 Kindern ein familiäres Zuhause, finanzieren 

deren Schulbildung, regelmäßige Mahlzeiten und die medizinische Versorgung mithilfe von 

Mitglieds- und Patenschaften, Spenden und dem Verkauf von afrikanischen und deutschen 

Handarbeiten auf verschiedenen Märkten. Weiteren 25 Kindern, die bei ihren Eltern im 

benachbarten Dorf leben, finanzieren wir die Schulbildung. In der unterrichtsfreien Zeit bieten 

wir für alle 44 Kinder Hausgabenbetreuung und Nachhilfe, Kreative-Workshops, Computer- 

und Nähkurse an. Es gibt 5 erwachsene ugandische Betreuer, unter ihnen eine Hausmutter 

und Köchin und ein Englischlehrer. Die übrigen drei kümmern sich um bürokratische und 

organisatorische Aufgaben, aber auch um die Kinder direkt. Sie geben Kurse und betreuen die 

im Haus wohnenden Kinder Tag und Nacht. 

2-3mal im Jahr besuchen die beiden Vorsitzenden Christine und Uwe Irtenkauf oder ihre drei 

erwachsenen Kinder Janine, Jan und Mareike, oder weitere Vorstandsmitglieder MALAIKA 

Smile Home, kümmern sich ebenfalls um die Kinder, besprechen vieles mit dem ugandischen 

Betreuerteam. Die Präsenz vor Ort, der persönliche Kontakt ist eine wichtige Säule bei diesem 

„Herzensprojekt“. Ansonsten gibt es wöchentliche Skype-Meetings, viele regelmäßige 

Telefonate und regen E-Mail-Verkehr zwischen dem deutschen Vorstand und dem 

ugandischen Team. 

In den letzten 3 Jahren haben Christine und Uwe Irtenkauf einige Schulen besucht und 

festgestellt, dass die Qualität auch in teureren Schulen sehr zu wünschen übrig lässt. 

Außerdem gibt es so viele Kinder, die keine Möglichkeit haben eine Schule zu besuchen. Die 

Vision eine eigene Schule zu bauen wurde immer realer. Auf der Suche nach geeignetem Land 

besuchten sie im November2019 u.a. ein Dorf im Distrikt Kyankwanzi etwa 150 km von 

Kampala entfernt. Paul Kawesa, der Dorfvorsteher, zeigte ihnen nicht nur stolz das Land, 

sondern er und weitere Dorfbewohner schenkten es MALAIKA Smile, mit der Bitte, eine Schule 

zu bauen….  
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Nach Recherchen hier in Deutschland aber auch in Uganda liegen nun diskussionswürdige 

Entwurfsskizzen vor. Unser Architekt in Uganda hat einen Plan für einen Schulkomplex für ca. 

800 SchülerInnen erstellt, der in mehreren Bauabschnitten gebaut werden kann. Hierfür 

würden ca. ¾ des uns geschenkten Landes von ca. 3,2 ha benötigt. Je nachdem wie viel Geld 

wir zur Verfügung haben, kann der Gesamtkomplex nach und nach gebaut werden. Das 

Projekt sollte nachhaltig sein und wir möchten so vielen Kinder wie möglich eine Chance auf 

Schulbildung geben. Dort in der Region gibt es weit über 1.000 Kinder ohne Zugang zu 

Schulbildung und es werden täglich mehr. Starten möchten wir mit dem Bau einer Primary 

School. Sie wird 7 Klassenzimmer für etwa 250 SchülerInnen umfassen. Neben den 

Klassenzimmern werden natürlich auch Sanitärräume für Jungs und Mädels gebraucht, 

Lehrerzimmer, Aufenthaltsräume und ggf. Unterkünfte (die Wege sind weit in Uganda) für 

LehrerInnen, evtl. auch Gästezimmer, Küche, Mensa. Wasserversorgung über 

Regenwassertanks und einen neuen Brunnen, Stromversorgung mit Solarstrom, 

Solarleuchten, Einzäunung, Sicherung des Geländes … diese und einige Punkte mehr gilt es 

weiter zu diskutieren, entsprechend zu planen und bevor jeweils eine Entscheidung getroffen 

werden kann, müssen natürlich auch Kostenvoranschläge eingeholt werden. Diese sind 

gerade in Arbeit. Und last not least müssen Sponsoren gefunden werden, die dieses Projekt 

finanziell möglich machen. Nach einer groben Einschätzung werden wir wohl ca. 120. – 

150.000 Euro für den Start zum Bau der Primary-Schule benötigen.  

Es gibt so viele Kinder und deren Eltern, die sich schon jetzt auf die neue Schule freuen! Und 

die so dringend lesen, schreiben, rechnen lernen sollten, um eine Chance auf eine bessere 

Zukunft zu bekommen. Es gibt aber auch viele motivierte LehrerInnen, die zwar eine 

Ausbildung haben, aber deren Arbeit in staatlichen Schulen nicht wirklich gut bezahlt oder 

anerkannt ist. Auch für unsere älteren MALAIKA Smile Kids sehen wir hier eine berufliche 

Zukunft in der Kinderbetreuung nach dem Unterricht, als Köch*Innen, Hauswirt-schafterInnen 

oder Hausmeister. 

Christine Irtenkauf plant im Februar 2021, die gleichnamige und eigens geführte Organisation, 

die NGO MALAIKA Smile in Uganda zu besuchen, um weitere Schritte in Angriff zu nehmen. 

Mit dem Brunnenbau soll das Projekt offiziell gestartet werden und wir hoffen, dass uns dieser 

Segen 2021, zum Start des Schulprojekts, gewiss ist. 

Weitere Infos auf unserer Homepage www.malaika-smile.org, auf Instagram malaika_smile 

und Facebook Malaika Smile e.V., gerne auch per Email info@malaika-smile.org oder ganz 

einfach Mareike persönlich ansprechen. Aus ihrem Namen leitet sich der Name des Vereins 

ab. Mareike wird in Uganda MALAIKA ausgesprochen und bedeutet: ENGEL  

Gerne stellen wir, bei Bedarf, das MALAIKA Smile-Schulprojekt auch persönlich vor. 

DANKE euch allen für eure Unterstützung und euer Interesse. 

„May God bless you“ und herzliche Grüße von Christine & Uwe Irtenkauf mit Familie  

Die beste Zeit einen Baum zu pflanzen war vor 20 Jahren.  

Die nächstbeste Zeit ist JETZT! (aus Uganda) 
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